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Liebe Gemeindebürgerinnen,
 liebe Gemeindebürger!

schäftslokale im Ortszentrum berichtet. 
Mittlerweile sind die Geschäfte wieder 
vermietet – für mich eine Bestätigung, dass 
unsere GemeindebürgerInnen mit ihren 
Einkäufen im Ort einen wesentlichen 
Beitrag zur Aufrechterhaltung der Nahver-
sorgung leisten.  

Unsere Kinder dürfen im Sport 
nicht sitzen bleiben!
Die Österreichische Bundes-Sportorganisa-
tion, die Dachorganisation und Interessens- 
vertretung des österreichischen Sports, 
fordert die tägliche Turnstunde im Kinder-
garten, in der Volksschule und in allen 
weiteren Schultypen! Die Österreichische 
Jugend ist beim Alkohol- und Nikotinkon-
sum und bei der Fettleibigkeit europaweit in 
den Medaillenrängen. Nur mehr 28% der 

Kinder und Jugendlichen in Österreich be-
treiben Sport. Mangelnde Bewegung ist die 
Ursache für viele chronische Krankheits-
bilder. Unsere Kinder brauchen Bewegung, 
damit sie gesund und fit bleiben. Bewegung 
steigert nicht nur die körperliche sondern 
auch die geistige Fitness. Setzen wir gemein-
sam ein starkes Zeichen für die Gesundheit 
unserer Kinder und Jugendlichen!

Auch Landeshauptmannstellvertreter 
Mag. Wolfgang Sobotka und Landes-
rätin Dr. Petra Bohuslav fordern die täg-
liche Bewegungsstunde in den Schulen. 
Mit nur einer kleinen Bewegung – Ihrer 
Unterschrift auf der am Gemeindeamt 
aufliegenden Liste – sorgen Sie für mehr 
Bewegung an Österreichs Schulen, und 
helfen mit, unsere Kinder gesünder zu 

machen. Mehr Informationen finden Sie 
unter www.turnstunde.at 

Ich bedanke mich bei allen, die zu den Er-
folgen bei der Verbesserung der Lebens-
qualität in Bad Fischau-Brunn beigetragen 
haben und  verbleibe 

Ihr

Reinhard Knobloch
Bürgermeister

Durchzugsverkehr wird aus 
Bad Fischau-Brunn verbannt
Mit großer Freude und Erleichterung kann 
ich Ihnen mitteilen, dass wir einen ersten 
Etappensieg in unseren Bemühungen um 
eine Verbesserung der Verkehrssituation auf 
unseren Durchzugsstraßen erreicht haben. 

Ab 3. Dezember 2012 wird  ein LKW-Fahr-
verbot auf der Landesstraße L 137 zwischen 
Bad Fischau-Brunn und Weikersdorf, aus-
genommen Quell- und Zielverkehr, verord-
net. Nach diesem ersten Erfolg wird der 
Gemeinderat als nächstes Vorhaben die 
Reduktion der Fahrtgeschwindigkeiten im 
Ortsgebiet  starten. 

Fluglärm
In der letzten Ausgabe habe ich über 
meine bisherigen Gespräche in dieser An-
gelegenheit berichtet und die Chancen auf 
Verbesserung eher pessimistisch einge-
schätzt. Erfreulicherweise kann ich Ihnen 
heute mitteilen, dass die Verantwortlichen 
des Flugplatzes West die Beschwerden aus 
unserer Gemeinde offensichtlich ernst neh-
men.  Das Bundesheer hat für den Flug-
platz West in Wiener Neustadt mit sofortiger 
Wirkung Einschränkungen des gesamten 
Flugbetriebes vorerst bis 31. Oktober 2012 
verordnet.

Im Rahmen eines „Runden Tisches“ wer-

Mit dieser Ausgabe unserer Gemeindenachrichten möchte ich Sie wieder über aktuelle 
und erfreuliche Neuigkeiten in unserer Gemeinde informieren:

den weitere Maßnahmen zur Verbesserung 
der Lebensqualität in unserer Gemeinde 
erörtert. 

Ferienbetreuung
Auch im heurigen Sommer haben viele 
Kinder das Angebot der Ferienbetreuung 
angenommen und schöne Urlaubstage ver-
bracht. Herzlichen  Dank an die Mitglieder 
des Sozialausschusses für die Organisation, 
an die MitarbeiterInnen des Hilfswerkes 
für die Betreuung der Kinder und an 
unseren Gastwirt Hans Fromwald, der die 
Getränke für die Kinder zur Verfügung 
gestellt hat.

Geschäftslokale wieder vermietet
In der Juli-Ausgabe der Gemeindenach-
richten haben wir über freiwerdende Ge-

Bad Fischau-Brunn

Herzlichen  Dank an die Organisatoren der Ferienbetreuung Landeshauptmannstellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka und Landesrätin 
Dr. Petra Bohuslav fordern die tägliche Bewegungsstunde in den Schulen

Freiwillige Feuerwehr Bad Fischau veranstaltet Erste Hilfe-Kurs

Die Freiwillige Feuerwehr Bad Fischau veranstaltet einen 
16-stündigen Erste Hilfe-Kurs (gilt auch für Führerschein) zu-
sammen mit dem Roten Kreuz Wr. Neustadt (4 x 4 Stunden). 

Kursbeitrag :	 € 55,–

Ort	 Feuerwehrhaus Bad Fischau
	 Hanuschgasse 5

Termine	 5.11.2012, 7.11.2012,
	 12.11.2012, 14.11.2012 
	 Jeweils von 18:00 – 22:00 Uhr

Anmeldung bei OBI Christian Sacher
Tel: 0664/3126967
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Bad Fischau-Brunn

Ein Ort gestaltet 
sich selbst

Der vom „Familienfreundliche Gemeinde“-
Audit bestens bekannte DI Walter Kirchler 
führte kompetent durch den Abend. Zu 
gestalten gibt es in Bad Fischau-Brunn 
viel. Durch vorausschauende Politik stehen 
mitten im Ortszentrum plötzlich Tausende 
Quadratmeter zur Verfügung, die anspre-
chend gestaltet werden sollen. Themen wie 
Verkehr, Tourismus, Wirtschaft stehen da-
mit in direktem Zusammenhang. Das Ge-
meindeamt soll neu errichtet werden, die 
Parkplatzsituation am Hauptplatz kommt 
der örtlichen Wirtschaft nicht gerade zu 
gute und das Thermalbad sorgt als Leit-
betrieb der Gemeinde für zusätzliche Fre-
quenz im Sommer. 

In mehreren Arbeitsgruppen wurde enga-
giert diskutiert. „Standort Gemeindeamt“, 

B
„Verkehr“ und „Identität“ – so die Titel 
der Gruppen, die bereits die Vielfältigkeit 
des Themas aufzeigen. Dass die Meinun-
gen bei einem so wichtigen Thema un-
terschiedlich sind, ist klar und belebt die 
Diskussion. Beim gemütlichen Ausklang 
dieses Abends im Schloss wurde also noch 
ausgiebig gefachsimpelt. Soviel ist fix: Die-
se Diskussion war sicher nicht die letzte zu 
diesem Thema – und das sollte sie auch 
nicht. Auf Basis der Ergebnisse ist jetzt ein-
mal der Gemeinderat gefordert, passende 
Konzepte zu entwickeln. Ein herzliches 
Dankeschön an die Bevölkerung für die 
rege Beteiligung.

Die Ergebnisse der einzelnen Arbeitsgrup-
pen werden auf der rechten Seite kurz zu-
sammengefasst.

ürgermitsprache wird in Bad Fischau-Brunn groß geschrieben. „Besonders 
bei einem Projekt, das nicht nur meine Generation, sondern auch die 
nächsten prägen wird, ist es mir wichtig, die Bevölkerung einzubinden“, 
spricht sich Bgm. Reinhard Knobloch für die aktive Bürgerbeteiligung aus. 

Und so kam es, dass am 28. August zu einem Dorfgespräch ins Schloss geladen 
wurde. Thema des Abends: „Ortskerngestaltung Bad Fischau-Brunn“. 

Verkehr
Diskutiert wurde über die Bereiche 
Hauptstraße / Wiener Neustädterstra-
ße vom Schloss bis zur Kirche, aber auch 
die Bereiche Schule und Kindergarten. 

Relevante Themen waren hierbei Ver-
kehrsberuhigung und Parkraum. Ob 
Parkflächen direkt bzw. außerhalb des 
Zentrums zur Verfügung stehen sol-
len, darüber gibt es unterschiedliche 
Meinungen. Einigkeit besteht, dass es 
in Nebenstraßen von bestimmten Ein-
richtungen (Schule, Thermalbad) im-
mer wieder zu Konflikten mit geparkten 
Autos von Besuchern kommt. Ein gutes 
Parkraumangebot ist anzudenken. 
Vorschläge für die Verkehrsberuhi-
gung waren ein Durchfahrtsverbot 
für Schwerverkehr, eine Shared Space 
Zone im Zentrum sowie eine Tempo 
30 Zone. Weiters wurde über die Ge-
staltung des Kirchenplatzes sowie die 
Sicherung von landwirtschaftlichen 
Ausfahrten diskutiert.

Identität
Diskutiert wurden Entwicklungsper-
spektiven sowohl für den öffentlichen 
Raum, als auch bestehender zentraler 
Einrichtungen und identitätsstiftende 
Themen (Schloss, Thermalbad, Kultur, 
Warme Fischa,...). 

Es wird festgestellt, dass es wichtig ist, 
ein funktionierendes Kommunikations-
zentrum für lockeres dörfliches Leben zu 
etablieren. Die Teilnehmer sind auch der 
Meinung, dass nicht in einer (Gemein-
derats-)Generation alle Arbeiten abge-
schlossen werden sollen. Im Endeffekt 
soll etwas für alle Generationen entste-
hen. Die Ergebnisse aus den Arbeitsgrup-
pen „Standort Gemeindeamt“, „Verkehr“ 
und „Identität“ können nicht unabhän-
gig voneinander betrachtet werden, 
sondern ergeben im Zusammenspiel eine 
gute Basis für Gestaltungsüberlegungen 
im Rahmen des vorgesehenen Archi-
tekturwettbewerbs für die Gestaltung 
des Zentrums von Bad Fischau-Brunn.

„Der Altbestand von Bäu-
men sollte unbedingt her-
vorgehoben werden, durch 
gute Beleuchtung kann 
man tolle Stimmung am 
Abend zaubern“

„Der Hauptplatz soll ein 
Platz zum Innehalten und 
Verweilen für alle Genera-
tionen sein. Es muss nicht 
der 4. Spielplatz im Ort 
dort entstehen“

„Es soll etwas für alle 
Generationen geschaffen 
werden. Deshalb muss 
das Projekt auch nicht 
in einer GR-Periode abge-
schlossen werden“

„Wenn wir über den Orts-
kern sprechen, sprechen 
wir eigentlich von einem 
Bereich vom Schloss bis 
zum Kindergarten“

Standort Gemeindeamt
Als Standort für das neue Gemein-
deamt stehen vier Optionen im Orts-
zentrum zur Verfügung:

1.	 Gräftnerhaus (Standort von 
Sparkasse, Trafik etc.)

2.	Schloss Fischau
3.	 Neubau mit Integration eines  

bestehenden Schloss-Teiles
4.	Neubau nördlich des  

derzeitigen Gemeindeamtes

Naturgemäß prallten viele verschiedene 
Sichtweisen aufeinander. Varianten 
2 und 3 haben aber weniger Zustim-
mung gefunden. Eine Verknüpfung des 
Schlossparkes mit dem neuen Haupt-
platz wird als eher negativ empfunden. 
Varianten 1 und 4 hatten annähernd 
gleich viele Befürworter, wobei es als 
sehr wichtig angemerkt wurde, dass 
der Standort bevorzugt wird, der mehr 
Möglichkeiten zur freien Gestaltung 
(der Räumlichkeiten etc.) anbietet.
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www.apollonia2020.at

Nützen auch Sie die Vorteile 
eines Bankeinzuges

parameter Werte im 
Trinkwasser

Grenzwert lt. 
Trinkwasserverordnung

Gemessene
 Einheit

pH-Wert 7,80 6,5 – 9,5 pH

Gesamthärte 11,00 -- Deutsche Härtegrade

Natrium 1,60 200 mg/l

Kalium < 1,00 50 mg/l

Magnesium 13,40 150 mg/l

Calcium 57,30 -- mg/l

Eisen <0,03 0,20 mg/l

Mangan <0,01 0,05 mg/l

Ammonium <0,05 0,50 mg/l

Nitrit <0,01 0,10 mg/l

Nitrat 11,40 50 mg/l

Chlorid 3,20 200 mg/l

Sulfat 31,10 250 mg/l

Chlorierte Kohlenwasserstoffe Nicht nachweisbar 30 μg/l

Adresse

Bank

Gemäß Trinkwasserverordnung informieren wir über die aktuelle Qualität des Trinkwassers 

Unser Trinkwasser hat beste Qualität

Zahngesundheitserzieherin in der Mutter-Eltern-Beratung

Zahngesundheit
für die Kleinsten 

Für Sie sind keine Bankwege mehr erfor-
derlich bzw. fallen auch keine Einzahlungs-
gebühren (bis zu 3,00 € pro Zahlschein) 
an. Weiters vermeiden Sie durch pünkt-

liche Zahlung mit jeweiliger Fälligkeit 
die Vorschreibung von Mahngebühr und 
Säumniszuschlag. Vor Abbuchung der 
jeweils fälligen Gemeindeabgaben erhalten 

Sie selbstverständlich weiterhin zur Infor-
mation eine Lastschriftanzeige. Sie können 
den Bankeinzug natürlich jederzeit wider-
rufen, eine kurze schriftliche Mitteilung an 
die Gemeinde genügt. Sie haben aber auch 
die Möglichkeit, direkt bei Ihrer Bank 
einen Abbuchungsauftrag für Gemeinde-
abgaben zu erteilen. 

Nützen auch Sie die Vorteile einer Einzugsermächtigung

Zahlung per Bankeinzug - sicher und bequem
Mit der Ermächtigung zum Bankeinzug erledigen wir für Sie alle Zahlungsabbuchungen 
bezüglich der Gemeindeabgaben, wie z.B. Wasser-, Müll- und Kanalgebühren, Hunde-
abgabe oder auch  Kindergartenbeiträge.

Die richtige Zahnpflege soll ja bereits 
mit dem Durchbruch des ersten Zahnes 
beginnen und ist eine besonders wich-
tige Gesundheitsmaßnahme. Oft wird 
fälschlicherweise davon ausgegangen, 

dass die Milchzähne, die ja ohnehin 
ausfallen, nicht die gleiche Sorgfalt 
benötigen wie die bleibenden Zähne. 
Es wird allerdings nicht bedacht, dass 
kariöse Milchzähne auch die gesunden, 

bleibenden Zähne infizieren können. 
Außerdem haben die Milchzähne eine 
wichtige Platzhalterfunktion für die 
bleibenden Zähne.

Schluss mit dem Passwort-Chaos

Handy-Signatur 
als Bürgerkarte

Durch die praktische Möglichkeit der 
Handy-Signatur wird das Mobiltelefon 
jetzt zum elektronischen Ausweis, mit 
dem man bei Behörden und in der Wirt-
schaft gültige Unterschriften online leisten kann.

Die Handy-Signatur ist denkbar einfach: Im Gegensatz zur 
kartenbasierten Bürgerkarte sind keine Softwareinstallationen 
und zusätzliche Kartenleser nötig. Vielmehr wird – ähnlich den 
von Banken für das E-Banking verwendeten Lösung – nach er-
folgter Anmeldung durch Handynummer und PIN ein TAN-
Code mittels SMS an das aktivierte Mobiltelefon gesendet. Die 
Eingabe des TAN-Codes löst die qualifizierte elektronische Signatur 
aus. Das grundsätzlich gleichwertige Pendant zur eigenhändigen 
Unterschrift ist somit bereits einfach, schnell und sicher erzeugt. 
Das sind einige Beispiele für den Einsatzbereich der Handy-
Signatur:

•	 FinanzOnline 
•	 Sozialversicherung (Abfrage persönlicher Daten, wie 
	 zB. Versicherungszeiten, Kindergeld und Pension) 
•	 Gewerbe um- oder abmelden 
•	 Staatsbürgerschaftsnachweis online vorlegen 
•	 Elektronischer Empfang eingeschriebener Briefe oder Bescheide
 
Alle Infos zur Anmeldung für die Handy-Signatur gibt es online 
auf help.gv.at, in Bad Fischau-Brunn können Sie die Handy-
Signatur an folgenden Registrierungsstellen beantragen:
 
Markus Königsberger
Büro für Deutsche Vermögensberatung Bank AG
Gewerblicher Vermögensberater
und Versicherungsagent
Matthias Bliemel Gasse 2a/5
2721 Bad Fischau-Brunn
Mobil: 0676 88 400 3805
www.dvag.at/Markus.Koenigsberger

An die
Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn
Buchhaltung

Vorname / Nachname

EDV.Nr.

BLZ K to.Nr.

Hiermit ermächtige/n ich/wir die Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn widerruflich, die von mir/uns zu leistenden Gemeindeabgaben bei Fällig-
keit zu Lasten meines/unseres Kontos mittels Einzug einzuziehen. Damit ist auch meine/unsere kontoführende Bank ermächtigt, die Lastschrif-
ten einzulösen, wobei für diese keinerlei Verpflichtung zur Einlösung besteht, insbesondere dann, wenn mein/unser Konto die erforderliche 
Deckung nicht aufweist. Ich /wir haben das Recht, innerhalb von acht Wochen nach erfolgter Abbuchung bzw. Einzug ohne Angabe von Grün-
den die Rückbuchung bei meiner/unserer Bank zu veranlassen.

Ort / Datum Unterschrift

Wiener Neustädterstraße 1
2721 Bad Fischau-Brunn

Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahngesundheitserzieherinnen vom Projekt Apollonia 
2020 stark frequentierte Mutter-Elternberatungsstellen in ganz Niederösterreich. 
Diese informieren die Eltern über die optimale Zahnpflege bei Säuglingen und 
Kleinkindern. 

Die Zahngesundheitserzieherin kommt 
am 25. Oktober 2012 um 9:00 Uhr 
in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle 
im Mütterstudio, Institutsgasse 11

Stephanie Gerhardus
afb Allgemeine Finanzberatung
Gartengasse 10
2721 Bad Fischau-Brunn
Telefon: 02639 200452
Mobil: 0664 3947227
stephanie.gerhardus@afb.at
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Todesfälle
Unsere innigste Anteilnahme

Dr. Nemec Franz

Rotheneder Eva Maria

Geburten
Wir gratulieren den Eltern zu diesem

freudigen Ereignis und begrüßen
unsere neuen Gemeindebürger

Oedendorfer Nik

Habil Miray Fikret 

Herzog Lilly Marlene

Köck Mateo

Bauer Abigail Maria

Michalitz Lorenz

Oedendorfer Martina

Geburtstage
Die Gemeinde gratuliert herzlich

zum 80. Geburtstag

Weghofschitsch Anna

Leitner Gertrude

Reischer Franz

Ofner Erich

Reichenauer Walter

Zum 85. Geburtstag

Szabo Herta
Koschler Maria

Zum 90. Geburtstag

Spinka Elfriede

Zum 100. Geburtstag

Offenzeller Marie
Radler Helmtraud

Neueröffnung in Bad Fischau-Brunn

Bad Fischau-Brunn wird bunter!

Hochzeiten
Zum Bund der Ehe wünschen wir alles Gute

Lauermann Markus und Melanie 

DI (FH) Hartmann Bernd und 
Mag. Orban-Hartmann Andrea

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit

Steurer Karl und Ingrid

Sonnhoff Konrad und Waltraud

Konrad und Waltraud Sonnhoff
zur GOLDENEN HOCHZEIT

Karl und Ingrid Steurer
zur GOLDENEN HOCHZEIT

Die Gemeinderäte der Marktgemeinde
Bad Fischau-Brunn gratulieren herzlichst!

Marie Offenzeller
zum 100. Geburtstag 

Freud und Leid.
Wie eng Freud und Leid zusammen liegen können, mussten 
die Familien von zwei Jubilaren schmerzhaft miterleben.

Sowohl Herr Dr. Franz Nemetz als auch Frau Eva Maria  
Rotheneder verstarben völlig überraschend wenige Tage, 
nachdem sie im Kreise ihrer Familien und Freunde ihre 
runden Geburtstage feierten.

Unser Beileid und Mitgefühl gehört den Hinterbliebenen. 

Viele existierende Betriebe zeigen 
es bereits – Bad Fischau-Brunn ist ein 
attraktiver Wirtschaftsstandort in der 
Region. „Diese Betriebe sichern Ar-
beitsplätze im Ort und in der Region 
und ermöglichen durch Ihre Beträge 
zum Gemeindehaushalt wichtige In-
vestitionen“, freut sich Bgm. Reinhard 
Knobloch. 

Das Betriebsansiedlungsgebiet an der 
Landesstraße bietet bereits Platz für einige 
Betriebe, zwei Bauvorhaben werden Bad 
Fischau-Brunn als Gewerbegebiet weiter 
beleben:

MAN baut neuen Standort
Bereits seit vielen Jahren ist die zum VW-
Konzern gehörende Firma MAN in Bad 
Fischau-Brunn ansässig. Das bestehende 

Betriebsgelände ist in die Jahre gekommen 
und entspricht nicht mehr den aktuellen 
Standards. Aus diesem Grunde wird ein 
Neubau neben dem Betonwerk der Firma 
Reiterer im Betriebsgebiet „Leberfeld“  
errichtet. Durch diesen Neubau wird es 
zukünftig ebenfalls mehr Beschäftigte 
geben. Durch intensive Verhandlungen 
seitens der Gemeindeführung ist es gelungen, 
diesen wichtigen Betrieb in unserer Ge-
meinde zu halten. „Diese langfristige Part-
nerschaft auf neue Beine zu stellen, war 
ein großer Erfolg. Der Konkurrenzdruck 
der umliegenden Gemeinden war enorm. 
Unsere Konzepte haben sich bewährt“, so 
Bgm. Knobloch.

Bauunternehmen legt Standorte 
zusammen
Dass Bad Fischau-Brunn aber nicht nur 

für bereits angesiedelte Betriebe interessant 
ist, zeigt ein weiteres Bauvorhaben. Der 
Bauunternehmer „Günter Friesenbiller 
GmbH“ legt seine bestehenden Standorte 
Baden und Wiener Neustadt im gut ge-
legenen Bad Fischau-Brunner Gewerbege-
biet zusammen. Durch diese Zusammen-
legung findet ein neuer Betrieb hier seine 
Heimat und wird zusätzliche 30 Mitarbei-
ter in die Gemeinde bringen. 

Bad Fischau-Brunn ist stolz auf seine Betriebe 
und versucht durch lösungsorientierte 
Politik die entsprechenden Rahmenbe-
dingungen zu schaffen. Es wird auch in 
Zukunft aktiv weiter daran gearbeitet, 
dass zusätzliche Betriebe in den Ort ge-
holt werden können – räumliche Mög-
lichkeiten stehen dafür auch weiterhin 
zur Verfügung.

Immer mehr Betriebe beleben den Ort

Bad Fischau-Brunn als Wirtschafts-Hotspot

Mitten in Bad Fischau-Brunn gibt seit dem 1. Oktober 2012 ein neues 
Geschäft.  Das kunstWERK befindet sich in den Räumlichkeiten des 
alten Schlosses. Hier fertigt die Künstlerin Beatrix Müllner handge-
machte Kunstwerke für den täglichen Gebrauch. Aus Ton und Textil 
entstehen hier mit Herz und Hand gemachte Einzelstücke.

Kunst zu einem er-
schwinglichen Preis!
Ob kunterbunte Kin-
derkleidung, persön-
liche Babygeschenke, 
einzigartige Funk-
tions-Kissen (FunKis), 
S c h m u c k - U n i k a t e 
aus Keramik, Engerl,   
Weihnachtsgeschenke. 
Hier gibt es, aus eige-
nen Ideen entstandene, 
Werke aus Textil und 
Ton zum selbst ge-
nießen oder zum Ver-
schenken für jeden An-
lass.

Kunst nach Maß!
Das kunstWerk ist voll 
von liebevollen Ideen, 
im Kopf entstanden, 
mit Verstand und Ge-
schick entworfen und 

von Meisterhand in die Tat umgesetzt. 
Mann/Frau kann sich jedoch auch sein/
ihr eigenes, maßgeschneidertes Kunstwerk 
bestellen.

Öffnungszeiten  kunstWERK
Das kunstWERK ist Montag bis Freitag 
von  8:30 bis 11:30 Uhr geöffnet. Hängt die 
Fahne draußen oder brennt Licht, dann ist 
das kunstWERK  auch am Nachmittag ge-
öffnet!
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Nach der Sommerpause
ab 3. Oktober 2012

jeden Mittwoch 
um 19:30 Uhr 
in der Aula
Volksschule Bad Fischau

Auf Euer Kommen freut sich Sabine 
Nähere Infos unter Tel. 0676 6712410

15 Jahre 
STONEFIELD

Samstag

17.11.2012
19:30 Uhr

in der Aula der
VS Bad Fischau-Brunn

 Wir freuen uns auf  Euer Kommen!

w w w.stonef ield-countr y.com

Ein Kulturgut

Trockensteinmauern am Blumberg

Theodor Wichmann hat sich bei der Gestal-
tung der Spazierwege am Blumberg einer 
uralten Technik bedient – der Landschaft 
prägenden Trockensteinmauer.  Als einst 
die Wege angelegt wurden, musste Fels 
abgesprengt (der wieder für die Mauern 
verwendet wurde)  bzw. aus dem Gemein-
desteinbruch Steine aufgeschüttet werden. 

Diese arbeits- und zeitintensiven Bauarbeiten 
haben einen Sinn, denn  sie prägen die Land-
schaft, verhindern Erosion und schaffen ein 
Mikroklima. Für viele Tier- und Pflanzen- 

arten dienen die Steinmauern als Lebens-
raum. Trockenmauern halten aufgrund ihrer 
Wasserdurchlässigkeit heftigen Niederschlägen 
besser stand als Betonmauern – und das oft 
über Jahrhunderte hinweg. Ausserdem benö-
tigen Trockenmauern kaum Energie für ihre 
Errichtung und schonen so die Umwelt.

Leider hält aber auch die beste Trockenmau-
er nicht ewig. Unter der fachmännischen 
Aufsicht eines Sachverständigen wurden 
gemeinsam mit dem Verschönerungsverein 
Anfang Mai einige Mauern repariert bzw. 
neu aufgebaut.

Künftig werden Sie am Blumberg frische 
oder ausgebesserte Mauerstellen entdecken, 
denn das Kulturgut Trockensteinmauer zu 
bewahren und die Wege zu sichern ist dem 
VVBFB ein Anliegen. Sollten Sie Interesse 
haben, selbst mitarbeiten zu wollen, laden wir 
Sie herzlich ein, an einem Freitagnachmittag 
im Vereinshaus vorbei zu schauen. Wir 
freuen uns auf jede helfende Hand!

Theaterfahrt ins Wiener Metropol

Strangers in the Night
Die turbulente Musical-Revue im Wiener Metropol begeistert mit 
den legendären Hits aus dem „Rat-Pack”-Repertoire von Frank 
Sinatra, Dean Martin und Sammy Davis jr. Die Show entführt das 
Publikum auf eine Zeitreise und zeigt die größten Songs, Witze und 
Tanzeinlagen der drei Musik-Legenden. 

Wann: 25. Oktober 2012
Wo: Metropol 
Abfahrt: 18:30 Uhr
Karten inkl. Bus:  € 32,-/ 39,-

Anmeldungen am Gemeindeamt

Yoga mit 
Karin Eder Fr. 10:00  bis 11:15 Uhr Feuerwehr Bad 

Fischau € 14 / Einheit

Tanzen mit Gabi 
mit Gabriele 
Wießner 

Mo.  9:00 bis 11:00 Uhr Schloss Bad Fischau   € 5 / Einheit

Do. 19.00 bis 20.30 Uhr Aula Volksschule € 5 / Einheit

Nordic Walking 
mit Renate Stranka 

Mi. 9:00 Uhr  (nur  
bei Schönwetter)  Alte Allee € 5 / Einheit
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Gesunde Gemeinde Bad Fischau-Brunn, Familie Wießner 
Tel. 0676 3509428 und 0676 5956046, ggbfb@wiessner.at 

2012Gesunde Gemeinde

Herbstprogramm

Laufende Veranstaltungen
zum Entspannen, Zentrieren, Auftanken und Gemeinschaft erleben

Beginn jeweils 

19:30 Uhr
Schloss Fischau

Jetzt geht’s wieder los!

Literatur 
im Schloss

Es liest Renate Taucher

Wer ist der 
Pokorny?
Eintritt frei

Mittwoch

 17.
Oktober

Es liest Alfred Komarek

Eigene 
Werke
Eintritt E10,-
Vorverkauf in der Gemeindebücherei

Donnerstag

 18.
Oktober

Es liest Clubpoesie

Eigene 
Werke
Eintritt frei

Freitag

 19.
Oktober

Auf Ihren Besuch freut sich das Forum Bad Fischau-Brunn 
und die Marktgemeinde Bad Fischau-Brunn

Theatervorstellung in Bad Fischau-Brunn

Die Perle Anna 
von  Marc Camoletti 

gespielt von der Wiener Neustädter 
Comedienbande, Regie Dagmar Leitner

24.11.2012
Beginn 19.30 Uhr

Gasthof Fromwald

Kartenvorverkauf am Gemeindeamt

September
Do,	27. Vortrag: Hexen und Druiden

Sa,	 29. Geomantische Exkursion

Oktober

Fr,	 5. Radausflug

Di,	 23. Arbeitskreissitzung Gesunde Gemeinde

Fr,	 26. Kraftplatzwanderung - Ahnenwege

November
Do,	08. Vortrag: Fabelwesen und Märchengestalten

Mi,	 21. Vortrag: Recht und Sicherheit im Internet

www.gesun
desnoe.at
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Anmeldung
Gesunde Gemeinde Bad Fischau-Brunn:
Familie Wießner: 0676 5956046 oder E-Mail: werner@wiessner.at oder gabriele@wiessner.at

Bitte bei der Anmeldung unbedingt eine Telefonnr. angeben, unter der Sie an besagtem Tag erreichbar sind. Sollte 
der Termin wegen Schlechtwetters abgesagt bzw. verschoben werden, informieren wir über die angegebene Nummer.

Programm
   national
feiertag

M a r k t g e m e i n d e  B a d  F i s c h a u - B r u n n

10:30 Uhr

9:�30 Uhr
Rhythmische

FESTMESSE
in der Pfarrkirche
aus „Jesus Christ Superstar“ mit der 
Marktmusikkapelle Bad Fischau-Brunn

Segnung des neuen

marterls
Blätterstraße / Winzendorfer Gasse
Anschließend Frühschoppen mit der Marktmusikkapelle.
Für Verpflegung sorgt die Weinstube Goldfuß.

12:00 Uhr
Kraftplatzwanderung

ahnenwege
Start beim Verschönerungsvereinshaus

Freitag

26.10.


